
Liebe Eltern, 

Zu Fuß zur Schule - aber sicher ! Das ist das Ziel unseres ehrgeizigen ehrenamtlichen Projektes, dass wir Anfang dieses Jahres gestartet haben und welches wir mit Hilfe aller Eltern und Kinder erreichen können - indem alle Kinder möglichst jeden Tag zu Fuß, mit dem Rad oder mit dem Bus/Straßenbahn zur Schule kommen. Unterstützt werden wir von der Schulleitung und den Lehrern, der GEV und dem Förderverein, dem BUND, der Polizei und dem Ordnungsamt. 

Die positiven Effekte liegen auf der Hand:
Der bisher durch Elterntaxis verursachte Verkehr und Stress fällt weg, das Unfallrisiko nimmt ab.
Die Kinder bewegen sich vor dem Unterricht, kommen entspannt an, sind wacher und aktiver im Unterricht. 
Die Kinder lernen sicheres Verhalten im Straßenverkehr, das Selbstbewusstsein wird gestärkt.
Weniger Umweltbelastung: Geringere Verkehrsdichte, weniger Abgase
Und für die Eltern: Mehr Zeit, weniger Stress.

Das haben wir geplant:
Direkt nach Ostern: Fragebogen an alle Kinder/Eltern u.a. zur Analyse von Gefahrenquellen
Beantragung eines Zebrastreifens (beim Senat)
Beantragung von Elternhaltestellen (max. 300 m von der Schule entfernt, beim Senat)
Schulaktionen (Fahrrad-Check, -Parcours, Malwettbewerb, ...)
Infostand auf allen Schulfesten und dem 0-ten Elternabend
Mit den Ergebnissen unseres Fragebogens wollen wir dem Antrag auf Zebrastreifen und Elternhaltestellen beim Senat  Nachdruck verleihen. Daher unsere Bitte: nehmt euch fünf Minuten Zeit und füllt den Fragebogen mit dem Kind zusammen aus.

Danke an alle fürs Mitmachen,
 
herzliche Grüße, 
 
Elterninitiative Schulwegsicherheit Grundschule an den Buchen
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